Protokoll
der 50. Sitzung des Verwaltungsausschusses

Datum: 14.03.2019

Ort:

Beratungsraum Stadtverwaltung Fl6ha

Zeit:

19:00 Uhr — 20:30 Uhr

Anwesenheit Stadtrate:

Stadtrat Herr Dr. Garbe

Stadtrat Herr Goebel entschuldigt

Stadtratin Frau Rudolph entschuldigt

Stadtrat Herr Pech entschuldigt, daftir Herr Franke
Stadtratin Frau Penz

Stadtrat Herr Quaiser entschuldigt

Stadtrat Herr Richter

Stadtratin Frau Sell

Stadtrat Herr Walthelm entschuldigt

Stadtratin Frau Weise

Anwesenheit Stadtverwaltung:

Oberblrgermeister Herr Holuscha

Amtsleiterin Finanzverwaltung Frau Pentke

Amtsleiter Bauverwaltung Herr Stefan

Amtsleiter Hauptverwaltung Herr Mrosek entschuldigt
Ortsvorsteher Falkenau Herr Mller

Gleichstellungsbeauftragte Frau Ropke entschuldigt
Protokollfuhrerin Frau Volkmer

Gaste

Herr Stadtrat Lange
Herr Kéhlert

Tagesordnung offentlicher Teil:
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Eréffnung und BegruRung

Feststellung der ordnungsgemalen und fristgerechten Einladung und Beschluss-
fahigkeit

Bekanntgabe und Bestatigung der Tagesordnung

Protokollbestatigung der 49. Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 14.02.2019
Festlegung der Protokollunterzeichnung der heutigen Sitzung

Beschluss Uber die Annahme einer Geldspende gem. § 8 Abs.2 Nr.11 u. § 73 Abs.5
SachsGemO sowie § 10b EStG i.V.m. § 52 AO (Vorlage-Nummer: VWA-294/2019)
Beratung Uber einen Beschluss zur Benutzungsordnung des Freibades Falkenau
(Vorlage-Nummer: VWA-295/2019)

Beratung Uber einen Beschluss zur Entgeltordnung des Freibades Falkenau
(Vorlage-Nummer: VWA-296/2019)

Beratung Uber einen Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses Nr. 35/08 der
ehemaligen Gemeinde Falkenau zur Uberlassung der Nutzung von Vermégens-
gegenstanden — Dorfladen vom 25.06.2008 (Vorlage-Nummer: VWA-297/2019)

10. Beratung zum Haushaltsplanentwurf 2019
11. Informationen




TOP 1
Eroffnung und BegriiRung
Herr Holuscha eréffnete die Sitzung und begrii3te die Anwesenden.

TOP 2

Feststellung der ordnungsgemafen und fristgerechten Einladung und
Beschlussfahigkeit

Die Einladung wurde am 06.03.2019 allen Stadtraten durch die Post zugestellt und am
gleichen Tag in den Schaukasten des Rathauses und der Multifunktionalen Einrichtung
ausgehangen. Die ordnungsgeméafRe und fristgerechte Einladung sowie die
Beschlussfahigkeit wurden zusammenfassend durch den Oberblrgermeister festgestellt. Es
waren 6 Stadtrate anwesend.

TOP 3
Bekanntgabe und Bestatigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wurde so bestétigt.

TOP 4
Protokollbestatigung der 49. Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 14.02.2019
Das Protokoll der 49. Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 14.02.2019 wurde bestatigt.

TOP 5
Festlegung der Protokollunterzeichnung der heutigen Sitzung
Frau Sell und Herr Dr. Garbe unterzeichnen die Protokolle der heutigen Sitzung.

TOP 6

Beschluss Uber die Annahme einer Geldspende gem. 8 8 Abs.2 Nr.11 u. 8 73
Abs.5 SéchsGemO sowie 8§ 10b EStG iv.m. § 52 AO
(Vorlage-Nummer: VWA-294/2019)

Herr Holuscha verlas den Beschlussvorschlag.

Der Verwaltungsausschuss beschlief3t die Annahme der zweckgebundenen Geldspende von
der KEWOG Stadtebau GmbH einstimmig.

Beschluss Nr. 382/50/2019
Abstimmungsergebnis: einstimmig ja (7) nein (-) Enthaltungen (-)

TOP 7

Beratung Uber einen Beschluss zur Benutzungsordnung des Freibades Falkenau
(Vorlage-Nummer: VWA-295/2019)

Herr Holuscha erklarte, dass die Benutzungsordnung fur das Freibad Falkenau aus dem
Jahr 2015 stammt. Es erfolgt eine Anderung in Bezug auf die Offnungszeiten. Bisher war
eine dauerhafte Offnung des Freibades bis 15. September vorgesehen. Da sich dies als
nicht wirtschaftlich erwies, wird die grundlegende Offnung des Freibades nur noch bis zum
31. August festgeschrieben. Abweichungen bei besonders gutem Wetter kdnnen jedoch in
Absprache mit der Stadtverwaltung getroffen werden.

Die Ausschussmitglieder erhielten in ihren Mappen, sowie an der Wand eine Ubersicht, in
der die Anderung zur bisherigen Benutzungsordnung gegeniiber gestellt war.

Frau Sell hatte Korrekturvorschléage fur eine Formulierung. Bei Punkt 3 ,Benutzungsrecht"
bat sie um Erganzung der Aussage, dass bei Uberfiillung des Bades der Zugang von
weiteren Badegasten untersagt wird.

Sie erfragte auf3erdem, wer fur die in Punkt 6.3. ,Haftung“ erwahnten Diebstahle haftet. Herr
Holuscha erklarte, dass er sich um die Klarung der Frage kimmern wird.



Es gab seitens der Ausschussmitglieder keine weiteren Anmerkungen, sodass dieser
Beschlussvorschlag in die Stadtratssitzung ibernommen werden kann.

Vorbereitung Beschlussvorlage Stadtrat am 28.03.2019, VA: Herr Mrosek

TOP 8

Beratung Uber einen Beschluss zur Entgeltordnung des Freibades Falkenau
(Vorlage-Nummer: VWA-296/2019)

Wie im vorangegangen Tagesordnungspunkt 7 wurde den Ausschussmitgliedern dargestellt,
welche Anderung in der Entgeltordnung des Freibades Falkenau erfolgen soll. Die
Vermietung eines Strandkorbes soll nunmehr 5 € kosten, die bisherige Summe wird um 3 €
reduziert.

Durch Frau Sell wurde erklart, dass die Formulierung unter Punkt 3 ,Entgeltschuldner ist
derjenige, der die Nutzung des Freibades und / oder der die Nutzung ...“ lauten sollte.
Durch Herrn Holuscha und Frau Pentke wurde erklart, dass die Formulierung durchaus
korrekt ist und so bestehen bleiben sollte.

Weiterhin erkundigte sie sich danach, wie der Satz ,Zehnerkarten sind nicht Gbertragbar” zu
verstehen ist, da die Karten bislang nicht personalisiert sind. Ortsvorsteher Herr Miller
erklarte, dass hier die Ubertragung von einem Jahr in das nachste gemeint ist.

Auch Herr Dr. Garbe hatte eine Anmerkung. Punkt 9 ,Sprachliche Gleichstellung” ist aktuell
nicht mehr korrekt. Es fehlt die Bezeichnung ,divers“. Herr Holuscha erklarte, dass der
Passus auf den folgenden Wortlaut geandert wird: ,Personen- und Funktionsbezeichnungen
entsprechen der jeweils geltenden gesetzlichen Bestimmungen.*.

Mit den entsprechenden Anderungen kann der Beschlussvorschlag in den Stadtrat
Ubernommen werden.

Vorbereitung Beschlussvorlage Stadtrat am 28.03.2019, VA: Herr Mrosek

TOP 9

Beratung Uber einen Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses Nr. 35/08 der
ehemaligen Gemeinde Falkenau zur Uberlassung der Nutzung von
Vermdgensgegenstanden — Dorfladen vom 25.06.2008 (Vorlage-Nummer: VWA-297/2019)
Herr Holuscha verlas die Beschlussvorlage fir den Gemeinderat Falkenau aus dem Jahr
2008. Allen Ausschussmitgliedern lag dieser Beschlusstext vor.

Im Februar 2017 wurde der Stadt Fléha der Prifbericht der tberértlichen Prifung zugestellt.

In diesem wurde festgestellt, dass die im Beschluss festgelegte Miete zum einen nicht
kostendeckend ist und zum anderen nicht wie beschlossen, schrittweise erhéht wurde.

Der Mietvertrag mit dem Dorfladen Falkenau wurde zwischenzeitlich komplett tGberarbeitet,
mit dem Geschaftsfihrer des Genossenschaftsladens abgestimmt und enthélt nun eine
festgeschriebene Miete mit einer jahrlichen Gewinnbeteiligung in Abhéngigkeit der
wirtschaftlichen Lage der Genossenschaft.

Der Gemeinderatsbeschluss muss somit aufgehoben werden. Die Mitglieder des
Ausschusses hatten keine Einwéande.

Vorbereitung Beschlussvorlage Stadtrat am 28.03.2019, VA: Frau Pentke

TOP 10

Beratung zum Haushaltsplanentwurf 2019

Der Ergebnis-Haushalt wurde an die Wand projiziert. Die Stadtrate erhalten mit der
Einladung fir den Stadtrat Marz 2019 den Haushaltsplan.

Frau Pentke erklarte, dass sich durch die errechneten Abschreibungsbetrdge und die
Auflésung von Sonderposten das Ergebnis verschlechtert. Da es sich hierbei jedoch lediglich
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um die Verbuchung von Ertragen und Aufwendungen und nicht um eine Zahlung handelt,
verschlechtert sich die Liquiditat nicht.

Sie erklarte einzelne Veranderungen, zum Beispiel die Zuschreibungen fir Ertrage aus den
Beteiligungen und Zweckverbandsmitgliedschaften. Diese Kontierung erscheint in diesem
Haushaltsplan erstmalig.

Frau Penz erfragte, bis zu welchem Jahr der Zinsswap noch abgezahlt werden muss. Die
Kammerin erklarte, dass diese Zahlung noch bis 2024 erfolgen wird.

Herr Dr. Garbe wollte wissen, ob eine finanzielle Unterstitzung fir kulturelle Ereignisse wie
Konzerte in der Georgenkirche vorgesehen ist. Frau Pentke entgegnete, dass die Summen
hierfur nicht einzeln sondern gesammelt in den Konten Offentlichkeitsarbeit und
Heimatpflege geplant werden.

Vorbereitung Beschlussvorlage Stadtrat am 28.03.2019, VA: Frau Pentke

TOP 11

Informationen

Herr Stefan informierte darlber, dass in die Stadtratssitzung am 28.03.2019 eine
Beschlussvorlage eingebracht werden soll, welche die Anwendung der pauschalen
Forderung bei der Instandsetzung und Modernisierung von privaten Gebauden regelt bzw.
moglich macht. Dieser Beschlussvorschlag lag den Ausschussmitgliedern in ihren Mappen
Vor.

Der Gast verlasst den Verwaltungsausschuss.

Holuscha
Oberbirgermeister

Ausschussmitglied Protokoll
Frau Sell Frau Volkmer
Ausschussmitglied Fléha, 28.03.2019

Herr Dr. Garbe



	Gäste

